
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

während ich hier, am 10. Oktober nachmittags an meinem 
Laptop sitze um für Sie das letzte Grußwort im Jahr zu 
schreiben, scheint die Sonne, Bäume und Sträucher sind 
noch grün, die Äpfel in diesem Jahr schon erntereif und die 
Temperatur draußen beträgt 23°C. Rekord für diese Jahres-
zeit wie mir mein Rechner meldet. Schon wieder einer. Das 
ganze Jahr 2023 war bis jetzt ein Jahr der Rekorde – Tempe-
raturrekorde. Der vergangene September war der wärmste 
seit es Wetteraufzeichnungen gibt. Ich gebe zu, ich genieße 
diese vielen schönen Sonnentage im Herbst denn die Wär-
me und Helligkeit ist gut für mein Seelenheil und mein Ge-
müt. Es ist schön immer noch keine Strumpfhosen oder 
überhaupt Strümpfe tragen zu müssen, leichte helle Som-
merkleidung und -schuhe tragen zu können, den Nachmit-
tagskaffee auf der Terrasse einnehmen und dabei den Vö-
geln und Eichhörnchen bei der Suche nach Futter zusehen 
zu können. Es tut gut immer noch mit dem Fahrrad über-
schaubare Strecken spontan zu überwinden, die ich norma-
lerweise mit dem Auto zurücklegen würde und es freut 
mich, dass in meinen Hochbeeten nach wie vor die Auber-
ginenpflanzen Früchte tragen die reifen können, ebenso 
wie sich die Paprikaschoten noch immer von grün nach rot 
verfärben und die Tomaten an den Stauden reifen ohne 
große Kälteschutzmaßnahmen durchführen zu müssen – 
und das mitten im Oktober. Ein Rekordherbst! Laut Wettbe-
richt ist auch noch keine Änderung in den nächsten Tagen 
in Sicht.
Das warme und sonnige Wetter beschert mir zu den oben 
aufgeführten Annehmlichkeiten zusätzlich, dass ich nach 
wie vor keine Heizung brauche und damit Gas sparen kann. 
Ebenso produziert meine Photovoltaikanlage dieses Jahr 
und auch in diesen Tagen soviel Strom, dass ich den Münch-
ner Stadtwerken etliches davon abgeben kann und weit 
weg davon bin von dort Strom beziehen zu müssen.

Leider hat jedoch auch diese Medaille zwei Seiten. 

Wenn ich die Medaille wende, sehe ich auch, dass der Bo-
den in meinem Garten trocken und hart ist und inzwischen 
wieder etliche Stellen meiner Wiese braun werden. Die Vö-
gel in meinem Garten suchen dringend Wasser und nach 
Nahrung, weil es weniger Früchte und Insekten gibt. Mein 
Apfelbaum trägt so wenig Früchte wie noch nie und die 
Hälfte davon sind durch Krankheiten beschädigt. Die 
Herbsthimbeeren trocknen an der Staude und vom im 
Frühjahr reichlich blühenden Weinstock habe ich keine ein-
zige Traube ernten können, weil Hitze und Sonnenbrand sie 
am Stock platzen und verdörren ließen. 

Gestern habe ich von einer Freundin gehört, dass sie bei 
einer Wanderung zur Salzaklamm die Wasserfälle dort ver-
trocknet vorfanden und in Österreich überlegt man sich zu-
dem Wasser aus der Donau zum Neusiedlersee zu leiten, 
damit dieser nicht vollständig austrocknet. 
Ich denke auch an den Sommer in diesem Jahr, der zeitwei-
se so heiß war, dass ich Kühlung und Regen herbeigesehnt 
habe – leider vergeblich. Sogar im Haus hatte ich trotz Son-
nenschutz, geschlossenen Rollos und Fenstern und einer 
guten Isolierung ums Haus Temperaturen bis zu 26°C – auch 
das ein Rekord.

2023 – ein Jahr der Rekorde! Aber welche Rekorde. 
Wollen wir diese Rekorde wirklich? 

Die Landtagswahl in Bayern ist gerade zwei Tage vorbei 
und es sollten die Weichen vor allem für unsere Umwelt 
und das sich so rasant ändernde Klima neu gestellt werden. 
Aber leider haben wir auch da einen fragwürdigen Rekord 
in der Parteienlandschaft eingefahren. Nicht nur beim Klima, 
auch in der Politik wird das Klima ungemütlicher und die 
uns von den verschiedenen Parteien vorgestellten Verspre-
chungen zu Verbesserungen in vielen Bereichen beinhalten 
alle, ausnahmslos, auch eine Schattenseite. Es hilft nichts, 
wir müssen uns alle auf Veränderungen einstellen, auch 
welche die uns weh tun werden.

Die gute Nachricht ist, wir sind in der Lage, die Herausforde-
rungen anzunehmen und gegen die zunehmenden Proble-
me etwas zu tun. Doch das geht nicht nebeneinander und 
schon gar nicht gegeneinander – es geht nur miteinander!

Mit diesen Gedanken, liebe Kolleginnen und Kollegen 
möchte ich Sie nun in die restlichen Wochen dieses Jahres 
entlassen. Ich wünsche Ihnen allen ein schönes Weihnachts-
fest sowie einen guten Start in ein gesundes und glückli-
ches Neues Jahr mit vielen positiven Ereignissen, die Sie 
im Einklang von Mensch und Natur und in der Gemein-
schaft erleben.

Herzlichst Ihre
Margarete Engel
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Vorstellung

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

als neue Mitarbeiterin der Geschäfts- 
stelle des Landesverbandes haus-
wirtschaftlicher Berufe MdH Bayern 
e.V. darf ich mich Ihnen an dieser 
Stelle vorstellen. 

Mein Name ist Marielen Zrenner, 
zusammen mit meiner Familie 
wohne ich im Landkreis Fürsten-
feldbruck, im westlichen Teil 
Oberbayerns. 

Nach einer klassischen Ausbildung zur Hauswirtschafterin, 
absolvierte ich die Weiterbildung zur hauswirtschaftlichen 
Betriebsleiterin in Triesdorf. 

Es folgten berufsbegleitende Fortbildungen zur staatl. 
geprüften Desinfektorin, als Fachkraft für Arbeitssicherheit, 
sowie im Kennzahlenmanagement. Während meiner Eltern-
zeit schloss ich meine Ausbildung als Qualitätsmanagerin 
bei der IHK erfolgreich ab.

Beruflich führte mich mein Weg zunächst als leitende Haus-
dame in ein Hotel und Tagungshaus am Starnberger See. 
Anschließend war ich als Assistentin der Bezirksleitung in 
der Gebäudereinigung im Klinik- und Seniorenbereich für 
einen Dienstleister tätig. Bis zur Geburt meiner beiden 
Kinder, leitete ich 10 Jahre in einer Münchner Privatklinik 
die Abteilung Hauswirtschaft, welche die Bereiche Reini-
gung inkl. OP-Reinigung, Wäscherei, Küche und Hotel- 
service einschloss. 

Aktuell bin ich als Hauswirtschaftsleitung in einem kleinen 
Seniorenheim des AWO Bezirksverbands Oberbayern tätig.

Schon während meiner Elternzeit begann ich als freiberufli-
che Dozentin in der hauswirtschaftlichen Berufsbildung 
Erfahrung zu sammeln. Seit 2016 bin ich im Prüfungsaus-
schuss der Hauswirtschaftsmeister/innen in Oberbayern 
tätig. 

Neben vielen spannenden Aufgaben bei meiner neuen 
Tätigkeit, freue ich mich besonders auf einen interessanten 
fachlichen Austausch mit Ihnen. 

Neues Lehrgangsmodell für die Vorbereitung  
auf die Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 

Die Meisterfeier der Hauswirtschaft 2023 hat gezeigt: 
Der MdH Bayern ist mit seinen Lehrgängen zur Vorbe-
reitung auf die Meisterprüfung wegweisend und führt 
seine Teilnehmerinnen zu Bestleistungen. Die vier Bes-
ten (zwei erste Plätze sowie der zweite und dritte Platz) 
stammen aus unseren Lehrgängen. Auch die Hälfte der 
Meisterpreisträgerinnen wurden an unseren Lehrgangs-
standorten Regensburg, München und Nürnberg auf 
die Prüfung vorbereitet.
Dieser Erfolg spornt uns an und motiviert uns, für die 
Teilnehmerinnen die Rahmenbedingungen der Vorbe-
reitung zu erleichtern und trotzdem zu einem optimalen 
Ergebnis zu führen 

Im Rahmen eines Pilotprojekts für die nachfolgen-
den Lehrgänge für die Standorte Regensburg und 
Nürnberg bieten wir einen gemeinsamen Vorberei-
tungslehrgang in einem einzigartigen Format an. 

�In Präsenz soll z.B. das gemeinschaftliche Lehrgangs-
projekt, sowie das Training der Situationsaufgabe reali-
siert werden. Wir sind der Auffassung, dass ein Mix aus 
online und Anwesenheit eine gute und sinnvolle Kom-
bination ergibt, um möglichst vielen Herausforderungen 
gerecht zu werden. 
Die künftigen Teilnehmer/innen müssen nicht ständig 
eine Anfahrt in Kauf nehmen und können bequem von 
zuhause aus unterrichtet werden. 
Genauso ist aber auch die Präsenz erforderlich, wenn 
z.B. Betriebsbesichtigungen anstehen. 
Damit stellen wir zusätzlich sicher, dass unter den Teil-
nehmer/innen der wichtige Austausch auch außerhalb 
des Unterrichts gewährleistet wird und sie auch regel-
mäßig die Gelegenheit haben im persönlichen Kontakt 
mit den Dozentinnen und Dozenten Unklarheiten und 
Fragen, die sich aus dem Onlineunterricht ergeben 
können, direkt zu klären.

Der Unterricht mit Anwesenheit wird in Regensburg 
stattfinden. 

Lehrgangsstart: für April 2024 geplant 
die Meisterprüfung wird dann im Frühjahr 2026 sein.

Monatliche Lehrgangsgebühren: 200,– €.  
Gerne verweisen wir auf die Möglichkeit das bundes-
weit geltende Aufstiegs-BAföG (früheres Meister-BAföG) 
zu beantragen. Speziell in Bayern gibt es dazu den 
Meisterbonus vom Staats-Ministerium für Wirtschaft in 
Höhe von 3000,– €.

Gerne stehen wir Ihnen für weitere 
Informationen zur Verfügung:
andrea.dupke@mdh-bayern.de 

Besuchen Sie unsere Homepage, auch da gibt es 
Informationen dazu.

Pilotprojekt

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird darauf verzichtet, 
geschlechtsspezifische Formulierungen zu verwenden. 
Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher oder 
weiblicher Form genannt werden, beziehen sie sich auch auf das 
andere Geschlecht.
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Ab 01.12.2023 
erreichen Sie uns hier:

NEU: Geschäftsstelle
Marielen Zrenner
Am Dornet 9
82278 Althegnenberg
Tel. 08202 / 90 50 389
info@mdh-bayern.de

NEU: Bürozeiten
Dienstag von 8:30 – 12:30 Uhr 
und 13:00 – 15:00 Uhr
Mittwoch von 8:30 – 12:30 Uhr

Redaktionsschluss
Redaktionsschluss für das Infoblatt 
1/2024 ist Donnerstag, 01. Februar 
2024. Bitte senden Sie mir zuverläs-
sig alle Beiträge bis zu diesem Termin. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Marielen Zrenner

Daten der 1. Vorsitzenden 
Margarete Engel
Tel. 089 / 45 23 89 30
margarete.engel@mdh-bayern.de

So möchten Mitglied werden?

Mitgliedsanträge (PDF) finden Sie 
auf unserer Website:
www.mdh-bayern.de

E-Mail

info@mdh-bayern.de
Homepage

www.mdh-bayern.de 

Herausgeber: 
Landesverband hauswirtschaftlicher Berufe MdH 
Bayern e.V., 1. Vorsitzende: Margarete Engel, 
Geschäftsstelle: Marielen Zrenner,  
Am Dornet 9, 82278 Althegnenberg,  
Tel. 08202 / 90 50 389, info@mdh-bayern.de, 
www.mdh-bayern.de
Mitglied im Bundesverband hauswirt- 
schaftlicher Berufe MdH e.V.
Mitglied im Bayerischen Landesausschuss  
für Hauswirtschaft e.V. 

Verleihung der Meisterbriefe

Bei einem Festakt fand dieses Jahr am 20.10.2023 die Verleihung der Meister-
briefe in Ansbach statt. Die vier besten Meister warenTeilnehmer unserer 
Lehrgänge. Wir gratulieren recht herzlich und freuen uns über den großarti-
gen Erfolg. 

von links nach rechts: Dagmar Hartleb VLM, TN Anette Kitzinger (LG 
Regensburg) und Anna-Lena Schweiger (LG München) beide 1.Platz, 
Ministerialrätin Andrea Seidl

Mitgliederversammlung 2023:

Protokoll der 50. Ordentlichen Mitgliederversammlung am 21.10.2023 
CPH Tagungshaus, Königsstraße 64, 90402 Nürnberg, 
Beginn: 10:03 Uhr, Pause: 12:00 – 13:00 Uhr, Ende: 13:20 Uhr

Teilnehmerinnen lt. Anwesenheitsliste, 
Tagesordnungspunkte s. Infoblatt 3/2023

1.	 Begrüßung durch die 1.Vorsitzende
Die 1. Vorsitzende Margarete Engel begrüßt die Mitglieder herzlich 
in Nürnberg. 
Die Tagesordnung wurde satzungsgemäß per Post (Infoblatt 3/2023) 
fristgerecht an alle Mitglieder versandt. Die Beschlussfähigkeit der 
Mitgliederversammlung wurde festgestellt.

2.	 Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 

3.	� Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 29.10.2022 
in Bamberg wird einstimmig genehmigt. 
Das Protokoll wurde im Infoblatt 4/2022 für alle Mitglieder veröffentlicht. 

1.	� Berichte des Vorstands 

MdH Bayern
– �In Bamberg wurden zwei neue stellvertretende Vorsitzende gewählt, 

Nicole Neukäufer und Katharina Münchmeier-Lehner. Sie stellen sich 
den Mitgliedern vor.

– �Der Tätigkeitsbericht des Vorstandes liegt auf. Es wurden drei Vor-
standssitzungen, zwei Vorstands- und Beiratssitzungen und eine Lehr-
gangsleitersitzung durchgeführt. 
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– �Es ist ein Lehrgang in München mit 12 Teilnehmern 
und in Nürnberg eine BAP Ausbildung in Kooperation 
mit dem DHB mit 8 Teilnehmern gestartet. Träger ist 
der LV.

– �Es wird ein neues Ausbildungsformat geben. Standorte 
werden teilweise zusammengelegt und die Ausbildung 
im Online- und Präsenzformat angeboten werden.

– �Im Frühjahr 2024 wird es ein Dozentenseminar zum 
Thema Online-Unterricht geben.

– �Der DJHW mit Fachtagung ist in Bayern, Miesbach 
durchgeführt worden. Die Siegerin kommt aus Ans-
bach und die Drittplatzierte aus Miesbach.

– �Die Geschäftsstelle wird ab Januar 2024 von 
Marielen Zrenner geführt. Monika Faßnacht geht 
zum 30. November in den Ruhestand. Mit der Ände-
rung der Adresse der Geschäftsstelle wird auch ein 
Wechsel der Bank angestrebt. 

BayLaH
– �M. Engel arbeitet weiterhin im Vorstandsteam.

– �Bei der Delegiertenversammlung am 29. September 
2023 wurde Renate Ixmeier gewählt nachdem Elisa-
beth Forster nicht mehr zur Wahl angetreten ist. 

– �An der Geschäftsstelle teilen sich Gabriele Tronsberg 
mit Petra Steinbrecher die Arbeitsstelle. Frau Steinbre-
cher soll die Nachfolge von Frau Tronsberg antreten. 
Die Finanzen sind ausgeglichen. Die Stellenbörse so-
wie die Seminare laufen gut. MdH Mitglieder erhalten 
Ermäßigung auf die Seminargebühren. 

– �Der Geschäftsbericht 2022 ist auf www.baylah.de 
einzusehen.

– �LLW 2023 in Würzburg, Online und Präsenz. 
Dieses Format wird beibehalten. Die nächsten Aus-
tragungsorte sind 2024 Mühldorf, 2025 Münnerstadt, 
2026 Ingolstadt.

– �Schulung von Alltagsbegleitern bei den ambulanten 
Diensten wurde von 40 auf 30 Stunden reduziert. 
Davon fallen bei den HW-Inhalten vier Stunden weg. 
Somit bleiben für HW-Schulungsinhalte nur noch 
sechs Stunden mit dem Schwerpunkt Reinigung und 
Bedarfserfassung. Biografiearbeit fällt weg.

– �Die Zusammenarbeit zwischen dem Referat A5 des 
STMELF und dem BayLaH läuft meistens gut.

– �Elke Bastian und Christine Hopf vom VS weiterhin 
beim Deutschen Hausfrauenrat.

– �Der AKBBi sowie die Expertengruppe treffen sich 
regelmäßig im Online-Format.

– �BLAF, der Förderverein des BayLaH wird aufgelöst.

Bayerischer Landesfrauenrat
– �Franziska Buchberger, Allgäu, Delegierte des LV und 

mitarbeitend im AK Soziales des BayLFR, berichtet 
vom 50-jährigen Jubiläum des Landesfrauenrats. 
Frauenministerin Ulrike Scharf hatte am 27. Juni 2023 
zum Festakt in den Kaisersaal der Residenz in München 
eingeladen. 

Bundesverband
– �In Soziale Medien (Instagram, Facebook) vertreten. 

– �Die Publikation „Zwischenprüfung Hauswirtschafterin/
Hauswirtschafter“ ist neu erschienen. Monika Haspel 
hat daran mitgearbeitet. 
Sie hat ebenfalls am Akteurs-Workshop „Forum 
Waschen“ in Berlin teilgenommen.

– �Die DJHW 2024 findet in Kupferzell statt.

FUNDUS
– �Die geplante Kooperation mit Infodienst Berufsver-

band Hauswirtschaft findet nicht statt.

– �Herausgeber bleibt der Bundesverband hauswirt-
schaftlicher Berufe MdH e.V. mit seinem Redakti-
onsteam um Claudia Forster-Bard. 

Kassenbericht
Margarete Engel stellt den Kassenbericht 2022 vor. 
Die Abrechnungen sind von den Revisorinnen geprüft. 
Rita Schmid bestätigt die ordnungsgemäße Führung 
der Bücher. Es gibt keinerlei Beanstandungen. Marga-
rete Engel bedankt sich bei den Kassenprüferinnen.

Entlastung des Vorstandes 
Rita Schmid bittet die Mitglieder um Entlastung. Der 
Vorstand wird durch die anwesenden Mitglieder ein-
stimmig entlastet. Die 1. Vorsitzende bedankt sich für 
das Vertrauen.

Genehmigung des Haushaltes 2024
Margarete Engel stellt den Haushalt 2024 vor. Dieser 
wird von den Mitgliedern einstimmig genehmigt.

Termin und Ort für die Mitgliederversammlung 2024
Die 51. Mitgliederversammlung findet in Landshut am 
26.10.2024 statt. Die Einladung dazu erfolgt im Infoblatt 
3/2024. 

Anträge – Verschiedenes
Es sind keine Anträge eingegangen. 

In eigener Sache
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Monika Faßnacht hat 23 Jahre in der GS gearbeitet. Sie 
geht in Ruhestand. Margarete Engel bedankt sich bei ihr 
herzlich für die geleistete Arbeit und verabschiedet sie mit 
einem Geschenk.

Marielen Zrenner leitet ab 01.01.2024 die GS.  
Sie wird mit einem kleinen Geschenk begrüßt und stellt sich 
den Mitgliedern vor. 
Ab 1. Dezember 2023 hat die Geschäftsstelle des Verbandes 
eine neue Adresse. Sie ist im Infoblatt und auf der Home-
page zu finden.

Ehrung:
für 25 Jahre Verbandszugehörigkeit Rosa Ruch und für 
30 Jahre Verbandszugehörigkeit Marianne Baier, beide 
Region Niederbayern

Margarete Engel, 1. Vorsitzende		
Christa Rauh, Schriftführerin

Termine:

12.01.2024	 �Abschlussprüfung Hauswirtschaft – 
Zielführende Kommunikation im 
Fachgespräch

09.-12.01.2024	 Messe Heimtextil in Frankfurt am Main
19.-28.01.2024	 Messe Internationale grüne Woche Berlin
20.-27.01.2024	� 57. bay. Landesleistungswettbewerb für 

Auszubildende in der Hauswirtschaft
03.-07.02.2024	� Messe Intergastra in Stuttgart
13.-16.02.2024	� Messe Biofach in Nürnberg
24.02.2024	� Projektpräsentation des Münchner 

Meisterlehrgangs – „Lebensmittel retten“ 
02.03.2024	� MdH Tagesseminar für Dozenten  

„Online Schulung“
23.-25.04.2024	� Altenpflegemesse in Essen

Neue Mitglieder

Region Oberbayern: 	 Johanna Sterl
Region Mittelfranken:	 Gabi Schmidt

Konto- und Adressänderungen

Bitte teilen Sie uns Ihre Konto- oder Adressänderungen um-
gehend mit, damit keine unnötigen Bankspesen entstehen 
und Ihr Infoblatt und der FUNDUS pünktlich bei Ihnen an-
kommt. Wir können Bankspesen, die durch Rücklastschriften 
wegen Kontoänderung oder –auflösung entstehen, leider 
nicht übernehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Mitglieder

Es gibt unterschiedliche Gründe, einem Verein oder 
Verband beizutreten.
Zum einen kann man sich seinen Interessen und Neigungen 
entsprechend einbringen und zum anderen auch von einer 
Mitgliedschaft profitieren. Eine Mitgliedschaft muss sich 
lohnen. Beim Landesverband hauswirtschaftlicher Berufe 
MdH Bayern e.V. lohnt es sich besonders.
Alle Mitglieder erhalten bei unseren Fortbildungsseminaren 
des MdH Bayern eine vergünstigte Seminargebühr. Ebenso 
haben alle Mitglieder die Möglichkeit, die vergünstigten 
Seminarangebote vom Bundesverband hauswirtschaftlicher 
Berufe zu nutzen. Hier sind besonders die zweimal jährlich 
stattfindenden Prüferschulungen zu erwähnen. 
Mehr Informationen dazu sind auf der Homepage des 
Bundesverbands zu finden.

Wer ordentliches Neumitglied im MdH Bayern e.V. wird, 
erhält zugleich einen Gutschein in Höhe von 25,– €, der 
zusätzlich zur Mitgliedervergünstigung bei einem unse-
rer Fortbildungsseminare MdH Bayern eingelöst werden 
kann.

Das 500. Mitglied beim MdH Bayern zieht das große 
Los. Denn dem 500. Mitglied wird der erste Jahresbei-
trag erlassen und obendrein gibt es ein kostenloses 
Fortbildungsseminar nach Wahl.

In eigener Sache
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Der Bayerische Landesausschuss für 
Hauswirtschaft e.V. (BayLaH) informiert

86150 Augsburg, Prinzregentenstr. 9, Tel. 0821/153491, 
Fax 0821/50866488, Mail: info@baylah.de, www.baylah.info 

Neuwahl im BayLaH
Am 29. September dieses Jahres fand im Rahmen der 
Delegiertenversammlung die turnusgemäße Neuwahl des 
Vorstandsteams des BayLaH statt.
Da sich Elisabeth Forster, nach 12 Jahren Mitarbeit im Vor-
stand und dort auch Vertreterin der Hauswirtschaft im länd-
lichen Raum aus Altersgründen nicht mehr zur Wahl stellte, 
wurde für sie Renate Ixmeier, ebenfalls Mitglied im VLM 
neu in den BayLaH-Vorstand gewählt.
Renate Ixmeier arbeitet als Hauswirtschaftsmeisterin an 
einer beruflichen Schule in Nürnberg und ist mit einem 
vielseitigen Seminarprogramm auch als freiberufliche 
Referentin zu den Themen Ernährung und Hauswirtschaft. 
Mit Elke Bastian, Angelika Wollgarten, Christine Hopf und 
Margarete Engel wurden die weiteren Mitglieder des Vor-
standsteams des BayLaH in Ihrem Amt bestätigt.
Margarete Engel

Foto: BayLaH
von links nach rechts: Elisabeth Forster, Angelika Wollgarten, 
Margarete Engel, Elke Bastian, Christine Hopf, Renate Ixmeier

Hinweis auf die Stellenbörse des BayLaH
Auf der Homepage des BayLaH finden Stellen Suchende 
und Einrichtungen oder diverse Arbeitgeber, die Stellen 
anbieten oder nach Arbeitskräften suchen, unter der Rubrik 
„Stellenbörse“ verschiedene Angebote.

Seminare

Abschlussprüfung Hauswirtschaft – Zielführende 
Kommunikation im Fachgespräch
Mit der neuen Ausbildungsverordnung für den Ausbildungs-
beruf Hauswirtschafter*in ist seit dem 1. August 2020 ein 
Fachgespräch Teil der Prüfungsleistung. Mit diesem Fach-
gespräch wird nicht nur Wissen überprüft, sondern die/der 
Auszubildende soll auch Zusammenhänge aufzeigen und 
ihr/sein Vorgehen begründen. Als Prüfer*in kommt ihnen 
neben der Moderation auch die Aufgabe zu, den Gesprächs-
verlauf anhand von Fragestellungen so zu lenken, dass der 
Anspruch einer fachlichen bzw. fachsprachlichen Kommuni-
kation gewährleistet ist.
Ziel dieses Seminars ist es, Unsicherheiten bei der Gesprächs-
führung zu beseitigen, zielführende Fragen zu formulieren 
und eine aussagekräftige Dokumentation zu erstellen. So 
erheben Sie in der anstehenden Winterprüfung die Infor-
mationen zum Fachgespräch und Sie sind in der Lage, die
Vertrauensbasis zum Prüfling zu stärken.

Inhalte des Seminars:
•	 �Hintergrundinformationen zur neuen Verordnung
•	 Die verschiedenen Arten der Fachgespräche
•	 �Aufbau eines Gesprächs nach pädagogischen 

Gesichtspunkten
•	 Impulse zur Formulierung konkreter Fragen
•	 �Anforderungen an eine fachlich aussagekräftige 

Dokumentation
•	 Notwendige Absprachen im Prüferteam

Termin: Freitag, 12.01.2024, 13:00 – 17:00 Uhr
Ort: Online-Veranstaltung
Kosten: Verbandsmitglieder 75,– €,  
externe Teilnehmer 95,– €, 
Vorzugspreis für Mitglieder von Prüfungsausschüssen, 
Ausbilder*innen 49,– €
Referenten: Ulrike Kluge und Gabriele Tronsberg

Die Flyer mit weiteren Angaben und Anmeldung finden Sie 
auf der Homepage des BayLaH.

Fortbildung des MDH

Save the Date: 
Tagesseminar für Dozenten „Online Schulung“
Am 2. März 2024 findet nach einer längeren Coronapause 
endlich wieder ein Dozenten-Tagesseminar statt.
Thema des Seminars wird „Online-Schulung“ sein.
Mit Dipl. Betriebswirtin (FH) Claudia Höfler konnten wir 
eine versierte Dozentin für das Seminar gewinnen. 
Das Seminar ist auch für unsere Mitglieder offen. Genauere 
Informationen zu Seminar-Inhalt und Aufbau sowie den 
Teilnehmergebühren und Ort erfahren Sie auf unserer 
Homepage und in der Geschäftsstelle des Verbands.

Termin: 2. März 2024
Referenten: Dipl. Betriebswirtin (FH) Claudia Höfler

Aktuelles
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Allgäu/Schwaben

Franziska Buchberger, Edelweißstr. 3, 87660 Kaufbeuren, 
Tel. 08341/9615555, Mail: f-nawrotzky@gmx.de

Oberbayern

Margarete Engel, Schwedensteinstr. 16 b, 81827 München,  
Tel. 089/45238930, Mail: margarete.engel@mdh-bayern.de

Februar 2024
Einladung zur Projektpräsentation des Münchner 
Meisterlehrgangs 
Unser aktueller Meisterlehrgang in München führt im Rah-
men des Lehrgangs ein Projekt zum Thema „Lebensmittel 
retten“ durch. Am 24. Februar 2024 sollen die Ergebnisse 
des Projekts einem interessierten Publikum präsentiert wer-
den. Darum laden wir dazu alle interessierten Mitglieder 
aus der Region Oberbayern, aber auch überregional ein. 
An dem Tag ergibt sich dann natürlich auch die Gelegen-
heit eines gegenseitigen Kennenlernens uns Austauschs. 
Über eine rege Teilnahme freuen sich die Lehrgangsteil-
nehmer sowie das Dozententeam sehr. 

Anmeldungen  
bitte bis spätestens Samstag, den 10. Februar 2024 
telefonisch oder per Mail an Margarete Engel

Termin: Samstag, 24. Februar 2024, 14:00 Uhr 
Ort: Hansa Haus, Briennerstraße 39, 80333 München

Unterfranken/Würzburg

Edeltraud Barth, Kirchbühlstr. 7, 97074 Würzburg,  
Tel. 0931/83159, Mail: Barth.Rudolf@gmx.de

Februar 2024
Über unser weiteres Vorgehen in unserem Regionalkreis 
wollen wir gemeinsam beraten. Wir hoffen auf eine zahl-
reiche Teilnahme unsere Mitglieder am Treffen. Viele neue 
Vorschläge und Ideen wollen wir diskutieren und vielleicht 
realisieren.

Termin: Montag, 26. Februar 2024, 16:30 Uhr 
Ort: Don-Bosco Bildungszentrum, Schottenanger 15, 
97082 Würzburg

Bis dahin grüße ich Sie alle recht herzlich und wünsche 
Ihnen eine friedliche und besinnliche Zeit vor und auch 
nach den großen Feiertagen.
Edeltraud Barth

Unterfranken/Aschaffenburg

Anne Jäckels, Reuterstr. 19, 63741 Aschaffenburg,  
Tel. 06021/929530, Mail: aschaffenburg-mdh@gmx.de

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
geht es Ihnen auch so, dass für Sie die Zeit immer mehr rast? 
Ich empfinde das so, allein schon wegen der vielen – leider 
meist schlechten – Nachrichten, die unsere Welt derzeit 
bestimmen. Umso mehr ein Grund, jetzt in der Vor-Weih-
nachtszeit, innezuhalten und sich an die schönen Momente 
dieses Jahres zu erinnern. Mit Freunden, Bekannten, der 
Familie. Und diese Erlebnisse als Quelle neuer Kraft und 
Hoffnung zu nutzen. Unsere Welt ist schön, wir müssen uns 
nur auf die richtigen Dinge fokussieren.
In diesem Sinne wünsche ich eine schöne Weihnachtszeit 
und eine erholsame Zeit zwischen den Jahren. Damit wir 
alle mit Gesundheit, Glück, Freude und viel Zuversicht wie-
der in ein sicher ereignisreiches Jahr 2024 starten können. 
Liebe Grüße und bleiben Sie immer zuversichtlich 
Anne Jäckels

Rückblick – September 
Herbstliche Weinberg-Wanderung in Klingenberg 

Am 22. September war es soweit. Die neun Teilnehmer der 
Wanderung durch die Weinberge trafen sich am Rotwein-
kelch in Klingenberg. Petrus hatte ein Einsehen und stoppte 
den Regen für die Wanderung. So konnten die Gruppe bei 
Sonnenschein und angenehmen Temperaturen ihre Wan-
derung aufnehmen. Es ging durch die wunderschöne Alt-
stadt von Klingenberg zum Treppenaufgang zur Klingen-
burg. Von dort aus führte der Weg ein Stück des Kastanien-
lehrpfads entlang. Der großartige Ausblick, noch unterstri-
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chen vom sonnige Herbstwetter, den die Wanderer vom 
Rotweinwanderweg aus genießen konnten, entschädigte 
für den etwas beschwerlichen Aufstieg über die Treppen 
zur Burg. Anschließend ging es durch die Seitenbach-
schlucht wieder bergab zurück nach Klingenberg, wo die 
Gruppe zum Schluss im bekannten Cafe Endres einkehrte. 
Bei Kaffee und Kuchen haben die Teilnehmer viele nette 
Gespräche gehabt und konnten sich über fachliche und 
private Themen austauschen. 

Vorschau – März 2024 
Alljährliche Fahrt nach Bad Wörishofen – 
Programm noch in Arbeit 
Vom 14. –17. März 2024 findet sie wieder statt – die belieb-
te Fahrt nach Bad Wörishofen. Auch schon Tradition: der 
Besuch der Therme. Dazu ist eine Stadtführung am Sams-
tag in Planung, eventuell ein Konzert. Da das Programm 
noch in Arbeit ist, können wir jetzt noch nicht mehr verra-
ten. Was aber sicher ist: Der Austausch und das Netzwerken 
zwischen den Teilnehmern wird zusammen mit den ge-
meinsamen Erlebnissen wieder für viel Freude und Ent-
spannung sorgen.

Anmeldung und weitere Information 
bei Gisela Jansen, Tel. 06022/9598 
Anmeldeschluss: 15.01.2024

Mittelfranken

Gabriele Köhler, Fasanenweg 2, 91220 Schnaittach,  
Tel.: 09153/4765, Mail: gabriele.koehler@mdh-bayern.de

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
ich möchte mich recht herzlich für Ihre, oft schon jahrzehnte-
lange Treue, zu unserem Verband recht herzlich bedanken. 
All unseren Mitgliedern wünsche ich eine besinnliche 
Advents- und Weihnachtszeit und ein gesundes, erfolg-
reiches Jahr 2024. 
Mit herzlichen Grüßen 
Gabi Köhler 

Januar 2024 
Stammtisch mit Jahresrückblick 
Liebe Mitglieder der Region Mittelfranken, hiermit möchte 
ich Sie alle recht herzlich, zu einer geselligen Zusammen-
kunft, einladen. Über viele gute Gespräche unter Kollegin-
nen und Kollegen, sowie die damit verbundenen Anregun-
gen und Ideen freuen wir uns bereits jetzt. 

Wir treffen uns: 
Termin: Montag, 29. Januar 2024, 18:00 Uhr 
Ort: Griechisches Restaurant „Schöne Aussicht“, 
Mögeldorfer Hauptstr. 7, 90482 Nürnberg 
Bitte um kurze Rückmeldung bis zum 16. Januar 
(Platzreservierung).

Oberfranken

Christine Rauschert-Bohla, 
Mühlwiesenweg 34a, 96472 Rödental, Tel. 09563/2804,  
Mail: ch.rauschert-bohla@mdh-bayern.de

WhatsApp Gruppe MdH Oberfranken 
Dieses Mittel der neuen Kommunikationsmöglichkeit 
möchten wir uns in Zukunft zu Nutze machen. Zu Terminen 
anmelden, abmelden, sich kennenlernen, Fahrgemeinschaf-
ten bilden oder mal eine Frage beantwortet bekommen, 
sich einfach vernetzen, das wäre damit möglich! 
Wer aufgenommen werden möchte, sendet bitte per Mail 
seine Handynummer an mich. 
Das ist schon alles, um dabei zu sein! 
Christine Rauschert-Bohla

Oberpfalz

Ursula Rosner-Mehringer, 93049 Regensburg,  
Dechbettener Str. 40, Tel. 0151/15685536, Fax 0941/2981,  
Mail: u.rosner-mehringer@mdh-bayern.de

Niederbayern

Rosa Ruch, 84160 Frontenhausen, Drosselweg 13,  
Tel. 08732/8024370, Mail: rosa.ruch@googlemail.com

Januar 2024
Gedankenaustauch
Liebe Kolleginnen und Kollegen,
wir in Niederbayern wollen uns zum gemeinsamen Gedan-
kenaustausch mit gemütlichen Beisammensein treffen.

Termin: Samstag 20. Januar 2024 um 15:00 Uhr
Ort: bei unserem Mitglied Heidi Oberberger in 
Diepoldskirchen 

WhatsApp Gruppe MdH Niederbayern 
Wer Interesse hat, sendet bitte per Mail seine Handy- 
nummer an mich. (rosa.ruch@googlemail.com)

Wir wünschen
frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch
ins neue Jahr.


